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einen Gesammtnamen hat, sondern nur in ber Südostecke
(große Syrte oder Mb. von Sidra)und in der West¬
ecke (kleine Syrte ober Mb. von Gab es) benannt ist,
ein in jeder Hinsicht armes Land.

III. Tunis/ das ehemalige Gebiet von Karthago, besser von
Natur ausgestattet als Tripoli, aber in verwahrlosetem Zu¬
stande wie alles was unter türkischer Herrschaft lange ge¬
standen hat.— An der Ostküste die kleine Syrte, und das
Cap Bona oder Bon die Nordosispitze gegen Sicilien
über. Der nördlichste Punct von ganz Africa ist nicht Cap
Serrat, sondern nahe dabei in ONO. das weiter vortre¬
tende Caboblanco, der Südspitze von Sardinien gegenüber.

IV. Algier (Aldschier), vormals Numidien jetzt Al¬
gerien, das größte und mächtigste unter diesen drei C o r -
saren-Gebieten oder R a u b st a a t en bis 1830 gewesen,
wo die Franzosen die Hauptstadt und einige Festungen an
der Küste eroberten und seitdem besetzt halten, auch durch
spatere Feldzüge sich nach und nach in den Besitz des gan¬
zen Binnenlandes setzen. Hierdurch ist zugleich der Geogra¬
phie die Aussicht eröffnet, die gesammte Berberei, welche
bisher terra incognita war, binnen einigen Iahrzehenden
kennen zu lernen. Algerien ist in 3 nach ihren Haupt¬
städten benannte Provinzen getheilt: 1. Constantine
die östliche, 2 Algier die mittlere, 3. Oran die west¬
liche. Die Gesammt - Einwohnerzahl 6 Mill., darunter
170,000 Europäer.

Das Binnenland der Berberei enthalt unter andern:
V. Fessan (Fezzan) in S. von Tripoli, im nördlichen Theile

der Sandwüste Sahara, eine fruchtbare Oase, 00 Meilen
lang, 40 Meilen breit. Durchgang der Karawanen nach
Kahira und Mecca; daher viel Handelsverkehr.

VI. B i led-u l-g er i d oder D a t t e l n l a n d am Rande dar

Wüste Sahara, ein weitläufiger Landstrich in S. von Tunis
und Algier, am großen Atlas. — Scadte in der Berberei:

M u r su k, Hauptstadt von Fessan, Hauptsammelplatz der Ka¬
rawanen, 10,000 (oder gar nur 3000, nach Andern 40,000) Ur.

Tripoli am mittelländischen Meere, 15 Meilen südlich
von Malta, groß aber menschenleer, 15,000 E.

Tunis, Seestadt und Lasen an einer Bucht des Meeres,
die größte Stadt der Nordküste, angeblich 150,000 E. — Zn
der Nahe die Trümmer oder vielmehr der Standort des be¬
rühmten Karthago.

Algier am kleinen Atlas, Festung, Seestadt, Hase», bis¬
her Hauptsitz der Seerauberei, angeblich gegen 100,000 E. —


